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6 Vorwort

Vorwort

Märchenhafte Wälder, klare Seen, idyllische Flussläufe und ma-
lerische Kulturlandschaft warten in Småland auf den Wanderer.
Kein Wunder, dass es jährlich Hunderttausende naturverbunde-
ne Urlauber dorthin zieht. Viele kommen aber auch, weil sie seit
Jahren begeistert von Astrid Lindgrens Geschichten sind und
ihre Heimat kennenlernen möchten. Naturverbundenheit und
Astrid-Lindgren-Spurensuche lassen sich bei einem Urlaub in
Småland wunderbar verbinden, beziehungsweise: Das eine be-
reichert das andere. Die småländische Landschaft ist vielen von
uns nahe und vertraut aus ihrem literarischen Werk. Aber wollen
wir Astrid Lindgren und ihre Geschichten noch besser verste-
hen, so müssen wir raus in die småländische Natur.

Verbindet man den Besuch von Katthult, Bullerbü, Marian-
nelund oder Lönneberga mit einer Wanderung, kann man tief
in die Stimmung der Erzählungen eintauchen. Viele Orte zwi-
schen Mariannelund und Vimmerby haben einen direkten bio-
grafischen Bezug zur Autorin. Einige sind Filmorte gewesen
und andere spiegeln in besonders charakteristischer Weise das
Småland ihrer Erzählungen wider.

In einem einzelnen Urlaub ist es nicht immer einfach, diese
Orte zu finden. Noch schwieriger wird es, eine passende Wan-
derung daran anzuschließen. Auf den Karten ist oft nicht ersicht-
lich, welche Qualität die Wege haben. So sind auch wir schon
manchen Pfad gelaufen, der sich als nicht lohnenswert heraus-
gestellt hat. Da wir aber das Glück haben, seit mehr als zehn Jah-
ren immer einige Sommerwochen in unserem Ferienhaus in
Krogstorp bei Bullerbü (www.smaland-villa.de) zu verbringen, ist
unsere Pfad- und Spurensuche inzwischen auch häufig erfolg-
reich gewesen. Nun möchten wir anderen Menschen, die nach
Småland kommen – vor allem Familien mit Kindern – helfen,
passende Wanderwege zu finden. Häufig stehen die beschrie-
benen Wandertouren in einem Zusammenhang mit den Mi-
chel- und Bullerbü-Geschichten oder der biografischen Schrift
„Das entschwundene Land“. Aber auch viele andere Geschich-
ten haben Bezüge zu einzelnen Touren, sodass vielleicht Lust
aufkommt, die ein oder andere (noch einmal) zu lesen.

Vorderseite: Blick ins Tal des Stångån bei Katthult 

http://www.smaland-villa.de
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Weiterhin ist es unser Anliegen, die småländische Kulturland-
schaft, die der Rahmen für Astrids Kindheit war, anschaulich
werden zu lassen. 55 Exkurse zu unterschiedlichsten Themen
findet der Leser auf die verschiedenen Touren verteilt. Kultur-
historischer Hintergrund, småländische Natur und Astrid-
Lindgren-Geschichten sind in unserem Buch eng miteinander
verflochten und bieten wanderfreudigen Astrid-Lindgren-Fans
eine reiche Quelle. Aber sicher wird auch jeder weniger wan-
derfreudige Leser, der sich für die berühmte Autorin interessiert,
viel Lesenswertes darin entdecken können, so wie auch wan-
derfreudige Smålandbesucher fern von literarischem Interesse
in diesem Buch schöne und zuverlässige Wanderwegbeschrei-
bungen finden werden.

Hiltrud Schwetje-Wagner 
Andreas Wagner

Unterwegs auf dem Sevedeleden
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grün = leicht             orange = mittel             rot = schwer

Höhenmeter (Auf-/Abstieg): Mit dem Begriff „Höhenmeter“ meinen
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zen vom Start der Wanderung bis zu ihrem Endpunkt. Wir geben diese
Angabe in Metern und getrennt nach Auf- und Abstieg an.
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Die Autoren

Hiltrud Schwetje-Wagner und Dr. Andreas Wagner, beide
Jahrgang 1970, sind miteinander verheiratet und haben vier ge-
meinsame Kinder. Seit 2007 fahren sie mehrmals im Jahr nach
Schweden, wo sie inzwischen zwei eigene Ferienhäuser besit-
zen. Eines davon liegt in Krogstorp ganz in der Nähe von Buller-
bü (Sevedstorp), stammt aus dem 18. Jahrhundert und wird
Stück für Stück zu einem bewohnbaren Museum weiterent-
wickelt (www.smaland-villa.de). Als Paar haben sie bereits ge-
meinsam ein Buch zu einem pädagogisch-gesellschaftlichen
Thema geschrieben.

Hiltrud Schwetje-Wagner arbeitet freiberuflich als Instrumen-
talpädagogin in Trier. In ihrer Freizeit beschäftigt sie sich intensiv
mit traditionellen Haushaltstechniken und Textilarbeit.

Dr. Andreas Wagner arbeitet im Schuldienst als Lehrer für die
Fächer Musik und Geschichte und parallel als Regionaler Fach-
berater des Landes Rheinland-Pfalz und als Fortbilder für das
Fach Musik. Neben der hauptberuflichen Tätigkeit leitet er einen
kleinen Konzertchor, beschäftigt sich mit Imkerei, Bierbrauen,
dem Garten und handwerklichen Arbeiten.

Dank
Wir danken allen unseren Kindern, Verwandten und Freunden,
die fleißig mit uns Kilometer um Kilometer gelaufen sind, Touren
ausprobiert und Streckenverläufe mit uns diskutiert haben. Be-
sonderer Dank gilt unserer Freundin, Monika Weber, die sich
der mühevollen Aufgabe des Korrekturlesens unterzogen hat. In
Schweden haben wir Unterstützung erhalten durch das Besu-
cherzentrum Astrid-Lindgrens Näs, die Astrid-Lindgren-Gesell-
schaft und zahlreiche Einzelpersonen, die uns im Gespräch
wertvolle Hinweise gegeben haben. Last but not least sei der 
Reise Know-How Verlag genannt, der sich auf die Idee eines
thematischen Wanderführers eingelassen hat und das Projekt
von Anfang bis Ende umsichtig und professionell begleitet hat. 

http://www.smaland-villa.de
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